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fo erf)o(te, baft er ttctdj wie öor feiner Arbeit in ber

üöerfftatt nacftgeften fouitte. Sinei) Don feiner teftten •

Srartffteit (ca. bier SBodjen) fcfjien er nod) einmal ge=
nefen git wodett. So entfeijiief er am ©amgtag Slbertb
oftrte Sobegfarrtpf fanft nnb friebUcft. fyürmaftr eitt
fdftötteg ©nbe itad) langent Sagwerf

Sauwefett tit Sent. Sim 27. Suli ftnb bie ®rb=
arbeiten gut ©rftedung ber neuen $ird)e für bag
Särtggaftquartier boit ber girma Sttrgi in Singriff ge»
nommen morben.

— Sie ©tabt Sern foil einen neuen Su ft igp ai a ft
erhalten. Sm ©roften State ift ttämlid) eilte SKotion
eingereicht roorben, weldfte ben Stegierungärat einiäbt,
in fürgefier griff bem ©roften State Sériât unb Stm
trag über @rrid)tung eines DBergeridftigftaufeg auf bem
alten ^odjfdftulterrain borgulegen unb begftalb .mit ben

©emeinbebeljörben ber ©tabt Sern bie Serfjanbfungen
über bie SSieberabtretung beg erfocbeclichen Saugrunbeg
fofort aufguneftmett.

Sauwefeit itt Safel. Sie auf Sonttergfag Slbenb
in bie Vurgbogteiftade einberufene Vauïjanbwerîer»
berfammtung wieg einen giemlich guten Vefudft auf.
Sirbeiterfefretär Sr. SBaffilieff erörterte eingefjenb bie
beftelfenbe Verorbnung gut Vergütung bon Unfällen
im Saugetoerbe unb fam gu bem ©cfjluffe, baft bie

Verorbnung eine für bie Slrbeiter fefjr günftige fei, ba»

gegen tonne audf eine gute Verorbnung nicht biet niiften,
toenn fie nur auf bem fßapier fte^e. @r weift barauf
bin, baft, wenn bie Slrbeiter bie Sirbeiterfdftuftgefefte unb
Vetorbnungen nur mangeibaft fennen unb'fidj biefen
gegenüber gteidftgittig behalten, nie eine beffere 2lug=

füftrung gu erwarten fei. Stadj feftr eingeftenber Sig»
fuffion würbe befdjloffen, eine Sommiffion ang ben
Vertretern fämtlidtjer gum Saugewerbe gehörigen Sir-
beitergruppen eingufeften, ein feifttieft tic!) beg Slrbeiter»
fefretärg; biefe Äommiffion bat um eine ®onfereng mit
bem Vorftefjer beg Vaubepartementg nadfgufudjen. @g

Wirb bon biefer Äommiffion berlangt, fie folle erwirîen,
baft aug ber beftebenben Verorbnung für Verhütung
bon Unfällen fpegiede Siuggüge für bie eingelnen Sir»

beitergruppen, wie SOtaurer, gimmerleute, ©pengier x.
angefertigt werben. Siefen in Vrofdfjürenform angu»
fertigenbèn Siuggügen foüen Sittgeigeformulare für bie in
ben Vauten befcfjäftigten Slrbeiter angeheftet werben,
bie bem Slrbeiter bie Vergeigung bon Uebertretungen
ber Verorbnungen wefentlicft erleichtern foden; bag
Slrbeiterfefretariat wirb fobann bie SSeiterbermittlung
an bie guftänbige ©tede übernehmen. Von ben Sau»
fontrodeuren follen biefe Siuggüge an bie in einem
Sau befcfjäftigten Slrbeiter berteilt werben ; neben biefem
Segeftreit fori noch bag weitere, bie SBaftt ber Sau»
fontrodeure nach ben Vorfdblägen ber Slrbeiter, geftedt
Werben.

2>er Saufottbg für bad aitrgauiftfje Sanatorium für
Suttgeitfrattfe auf ber ©djafmatt betrug Slnfang Sali
etwag über 200,000 gr.

Um bett Safjitljof Stotrift fterum ift adgemadb ein

neueg Quartier entfianben unb audi) im Sorfe felbft
regt fidb bie Sauluft. Sie ïjerborragenbfte Sîeubaute ift
bag neue ©emeinbefjaug, bag bereits unter Sadb
ift unb einmal bodenbet, ber (Semeinbe gur $ierbe ge»
reichen wirb.

$ie Uhriitatherfthttle itt Se Socle wirb itt eilt Sedj«
Uttum umgewanbett. Ser Vefcfjtuft tritt mit bem 1.

Sluguft 1903 in Straft. Sag Sedfjnifum gerfädt in bie

Abteilungen: Uftrmadjerei, SJÎedfjaniï, ©leftrotecfjnif,
©dbalenmadber» unb (Srabierfdftule. Sag Subget, wetcfjeg
für Seftreitung ber Sluggaben ber berfd&iebenen Srandften
für 1903 bewidigt worben ift, fieftt 153,000 gr. bor.

Mr Ht*itd« — fût* Me Hrim«.
gfrogett.

NB. *m> 3trt»»it«e*rttdt« Werben
unter btefe »htbril »tidit erufeenoutmeu.

385. SBeldje« ift bie Befte 5Utett)obe, unt eine riffig getoorbene
©ipsbede fo BcrjufteHen, baft feine Sttffe mefjr entfteften tonnen?
®a« §au« ift feftr folib gebaut. Säftt fid) bie ju empfeljlenbe Sftetftobe
audf) für Neubauten anioenben?

386. Sann mir jemanb mitteilen, mer in ber Scfttoetj SSer»

treter ift für bie fftaguftner Siftenfcftoner
387. 38er tonnte eine nod) gut erhaltene Söanbfäge bittigft

abgeben
888. 38er liefert farbige« ®la« mit 33ud)ftaben Offerten an

3. D. Sebergerber in @t. fjiben bei @t. ©aßen.
389, 38er ift Söertäufer Bon prima gagenbudfenbrettern Bon

36, 40 unb 45 mm $tcfe Offerten unter 3tr. 389 an bie Sjpeb.
890. 38er liefert maffiB gebogene Soffernleiften, fog, 33ügel
891. 28er bat eine gebrauchte, aber nod) gut erhaltene $arb»

mitble abjugeben Offerten an 3. ©ottinger, 33abenerftr. 67,3ürid) III.
392, 28eldbe ©efdjäfte in ber Sdjmeij liefern prima ©tdjen»

breiter für fßarguet, unb gibt e« aitd) 3lgenten unb aitSlänblfdje
firmen, bie prima ©idjenparciuetriemen liefern unb mie? Offerten
unter Sir. 392 an bie ©ppebitton.

893, 38er bot eine nod) gut erhaltene Stbridjtbobelmafdftne
(auch jum gi'tgen, Sehlen :c. eingerichtet), menigften« 50 cm Süieffer»
breite, 31t Berfaufen?

394. 38er hätte ein gut erhaltene« Supfergefüft Bon ca. 1 m*
Inhalt abzugeben Offerten mit Angaben ber ®tmenfion unb fjorm
unter 3tr. 394 an bte ©ppebition.

895. §atte jemanb einen gebrauchten, noch in gutem 3uftanbe
bcfinbttdjen 33la«balg, btenltch für ein gröftere« ©chmiebefeuer, bittig
abzugeben

396, 38elche ©olgtoarenfabrif in ber ©djmeij liefert Snaben»
letternmagen in Berfchiebenen ©röften an SBtebeWerfäufer Offerten
unter 3tr. 396 an bte ©ppebttion.

397 a, 38o bejtebt man am bitttgfien einen tletnen ®ampf=
feffel für ca. 1—2 Sßferbelräfte, gebraucht, aber gut erhalten, am
Itebften ftebenb b, SBo bejtebt man fcfjöne meifte unb trodene
Slbornlaben, 11 unb 12"' bid, unb ju melcbem greife? Jöreite
25—40 cm. Offerten an gaftbabnenfabrit 33aar (3ug).

398, 3Bo mären fofort jirfa 50—100 Silogramm ©tablbrabt
(Söeffemerftabl) erbältlich Offerten rid)te man fofort unter Str. 398
jur 3Beiterbeförberung an bte ©îpebition.

899, 3Bie märe ®rabt, melier burdj etn @tüd fjlacpeifen ge»
ftoften mirb, am beften mit bemfelben ju Berlöten §abe bte @ad)e
bis bahin immer mit ©djlaglot In genäfttem 33orap gemacht, aber
trophein ber S3orap gehörig feudjt ift, fo fommt e« Bor, baft er auf
bem runben $ral)t nicht halten mitt unb menn nid)t ganj ruhig mit
bemfelben umgegangen mirb, er auf ber ©ffe immer, hebor ba« @d)tag=
lot jum ©djmeljen tommt, |abfättt. Sonnte mir Btetteicht einer ber
merten Slbonnenten ein anbere« ßötmittel ober fonft etma« angeben,
ba« fiih beffer bemäbren mürbe? 3um Borau« beften ®anf.

400, 38er erftettt 3Bafferräber in nur guter Sonftruftion
©iferner 38ettbaum unb SKofetten finb nodb gut, SDurdjmeffer be«
alten Stabe« 3,80 m, 33rette 1 m. ©eft. Offerten an 0. 38i«mer,
mech. ®red)8lerei, 33irmen«borf bei 3ürtch.

401, 38er liefert ober tft SSerläufer Bon trodenen, guten SBtrfen»
bälblingen unb nuftbaumenen ®olbcn ober Waiblingen ©efl. Offerten
an O. 38i«mer, med). ®red)8lerei, 33trmen«borf bei 3ürtch,

402, 38er hätte einen gebrauchten SKotor, 4—6 HP, mietmetfe
abjugeben? S3et 3ufrtebenbett mirb betfelbe bann getauft. Offerten
mit Slngabe ber Sraft, be« Sauf«» unb ittietprelfe« finb ju richten
an Slafob Stotb, 3Bagner, Straberg (Sern).

403, 28eldbe« ©efdjäft liefert 3lcetl)lenga8tochberbe, regulierbar,
für einen ©a«brud bon 6—8 cm 28afferfaule, an 3öieberberläufer
Offerten an 2llb. ©raf, Stein a. SJtb.

404, 38a« ift jum Schleifen Bon Stttafchinenhobelmeffern am
geetgnetfien, Schmirgel ober Itaturftein SBelche ®ourenjaf)l per
Httinutc ift erforberlich bei einem Sdjetbenburchmeffer Bon 30 cm?

405, S3enötlge in nächfter 3eit jtrfa 100 iSettlabenrahmen
ßoui« XV. 38er liefert foldje unb ju meinem Sßret«? Offerten
unter 3tr. 405 beförbert bte ©îpebition. iltebmc auch Offerten ent»
gegen Bon fertigen fflettlaben, tannen, roh.

406, 38er liefert Sttafchtnen 3um Strobflediten Offerten an
3. Schmarjenbad), ©enf.

407, 38er liefert SEongefäfte (Sannen für galB. SSäbcr) bon
100—150 Stter SWbalt, au« garantiert fäure» unb alfaltbeftänbigem
Steinjeug Offerten per fitter Inhalt erbeten. ©Bent. Slufgabe Bon
btBerfen 33ejug«guetten mirb beften« Berbantt.

408, 38ünfche mit gröfterem mecbantfdjem ©efdpäft Slerbinbung
Behuf« gemetnfdjaftli^er 3ln«fübrung non ©inridjtungen, jum 3wed:
tttau^reintgung bet ®ampftaminen, benen Stauch bon Saarfoblen 2c.

entftelgt. SSorproben finb gemacht, ©rfolg ficher. 2lnmetbungen an
bte ©ppebltion unter Str. 408.
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so erhvlte, daß er nach wie vor seiner Arbeit in der
Werkstatt nachgehen konnte. Anch von seiner letzten-
Krankheit (ca. vier Wochen) schien er noch einmal ge-
nesen zu wollen. Da entschlief er am Samstag Abend
ohne Todeskampf sanft und friedlich. Fürwahr ein
schönes Ende nach langem Tagwerk!

Bauwesen in Bern. Am 27. Juli sind die Erd-
arbeiten zur Erstellung der neuen Kirche für das
Länggaßquartier von der Firma Bürgi in Angriff ge-
nommen worden.

— Die Stadt Bern soll einen neuen Justizpalast
erhalten. Im Großen Rate ist nämlich eine Motion
eingereicht worden, welche den Regierungsrat einlädt,
in kürzester Frist dem Großen Rate Bericht und An-
trag über Errichtung eines Obergerichtshauses aus dem
alten Hochschulterrain vorzulegen und deshalb.mit den

Gemeindebehörden der Stadt Bern die Verhandlungen
über die Wiederabtretung des erforderlichen Baugrundes
sofort aufzunehmen.

Bauwesen in Basel. Die auf Donnerstag Abend
in die Burgvogteihalle einberufene Bauhandwerker-
Versammlung wies einen ziemlich guten Besuch auf.
Arbeitersekretär Dr. Wajstlieff erörterte eingehend die
bestehende Verordnung zur Verhütung von Unfällen
im Baugewerbe und kam zu dem Schlüsse, daß die

Verordnung eine für die Arbeiter sehr günstige sei, da-
gegen könne auch eine gute Verordnung nicht viel nützen,
wenn sie nur auf dem Papier stehe. Er weist darauf
hin, daß, wenn die Arbeiter die Arbeiterschutzgesetze und
Verordnungen nur mangelhaft kennen und sich diesen

gegenüber gleichgiltig verhalten, nie eine bessere Aus-
führung zu erwarten sei. Nach sehr eingehender Dis-
kussion wurde beschlossen, eine Kommission aus den
Vertretern sämtlicher zum Baugewerbe gehörigen Ar-
beitergruppen einzusetzen, einschließlich des Arbeiter-
sekretärs; diese Kommission hat um eine Konferenz mit
dem Vorsteher des Baudepartements nachzusuchen. Es
wird von dieser Kommisston verlangt, sie solle erwirken,
daß aus der bestehenden Verordnung für Verhütung
von Unfällen spezielle Auszüge für die einzelnen Ar-
beitergruppen, wie Maurer, Zimmerleute, Spengler x.
angefertigt werden. Diesen in Broschürenform anzu-
fertigenden Auszügen sollen Anzeigeformulare für die in
den Bauten beschäftigten Arbeiter angeheftet werden,
die dem Arbeiter die Verzeigung von Uebertretungen
der Verordnungen wesentlich erleichtern sollen; das
Arbeitersekretariat wird sodann die Weitervermittlung
an die zuständige Stelle übernehmen. Von den Bau-
kontrolleuren sollen diese Auszüge an die in einem
Bau beschäftigten Arbeiter verteilt werden; neben diesem
Begehren soll noch das weitere, die Wahl der Bau-
kontrolleure nach den Vorschlägen der Arbeiter, gestellt
werden.

Der Baufonds für das aargauische Sanatorium für
Lungenkranke auf der Schafmatt betrug Ansang Juli
etwas über 200,000 Fr.

Um den Bahnhof Rotrist herum ist allgemach ein

neues Quartier entstanden und auch im Dorfe selbst

regt sich die Baulust. Die hervorragendste Neubaute ist
das neue Gemeindehaus, das bereits unter Dach
ist und einmal vollendet, der Gemeinde zur Zierde ge-
reichen wird.

Die Nhrmacherschule in Le Locke wird in ein Tech-
nikum umgewandelt. Der Beschluß tritt mit dem 1.

August 1S03 in Kraft. Das Technikum zerfällt in die

Abteilungen: Uhrmacherei, Mechanik, Elektrotechnik,
Schalenmacher- und Gravierschule. Das Budget, welches
für Bestreitung der Ausgaben der verschiedenen Branchen
für 1903 bewilligt worden ist, sieht 153,000 Fr. vor.

Aus der Prarîs — Kir die Praris.
Frage«.

NR. Verkauf«-, Taufch- «nd Arbeitsgesuche werden
unter diese Rubrik «icht aufgenommen.

38k. Welches ist die beste Methode, um eine rissig gewordene
Gipsdecke so herzustellen, daß keine Risse mehr entstehen können?
Das HauS ist sehr solid gebaut. Läßt sich die zu empfehlende Methode
auch für Neubauten anwenden?

388. Kann mir jemand mitteilen, wer in der Schweiz Ver-
treter ist für die Raguhner Kistenschoner?

387. Wer könnte eine noch gut erhaltene Bandsäge billigst
abgeben

388. Wer liefert farbiges GlaS mit Buchstaben? Offerten an
I. O. Ledergerber in St. Fiden bei St. Gallen.

389. Wer ist Verkäufer von prima Hagenbuchenbrettern von
36, 40 und 45 mm Dicke? Offerten unter Nr. 339 an die Exped.

399. Wer liefert massiv gebogene Koffernleisten, sog. Bügel?
39t. Wer hat eine gebrauchte, aber noch gut erhaltene Färb-

miihle abzugeben Offerten an I. Hottinger, Badcnerstr. 67, Zürich III.
392. Welche Geschäfte in der Schweiz liefern prima Eichen-

breiter für Parquet, und gibt es auch Agenten und ausländische
Firmen, die prima Eichenparquetriemen liefern und wie? Offerten
unter Nr. 392 an die Expedition.

393. Wer hat eine noch gut erhaltene Abrichthobelmaschine
(auch zum Fügen, Kehlen :c. eingerichtet), wenigstens 50 «m Messer-
breite, zu verkaufen?

394. Wer hätte ein gut erhaltenes Kupfergefäß von ca. 1 m°
Inhalt abzugeben? Offerten mit Angaben der Dimension und Form
unter Str. 394 an die Expedition.

396. Hätte jemand einen gebrauchten, noch in gutem Zustande
befindlichen Blasbalg, dienlich für ein größeres Schmiedefeuer, billig
abzugeben?

398. Welche Holzwarenfabrik in der Schweiz liefert Knaben-
leiternwagen in verschiedenen Größen an Wiederverkäufer? Offerten
unter Nr. 396 an die Expedition.

397 s. Wo bezieht man am billigsten einen kleinen Dampf-
kessel für ca. 1—2 Pferdekräfte, gebraucht, aber gut erhalten, am
liebsten stehend? d. Wo bezieht man schöne Weiße und trockene
Ahornladen, 11 und 12'" dick, und zu welchem Preise? Breite
25—40 ow. Offerten an Faßhahnenfadrik Baar (Zug).

398. Wo wären sofort zirka 50-100 Kilogramm Stahldraht
(Bessemerstahl) erhältlich? Offerten richte man sofort unter Nr. 393
zur Weiterbeförderung an die Expedition.

399. Wie wäre Draht, welcher durch ein Stück Flacheisen ge-
stoßen wird, am besten mit demselben zu verlöten? Habe die Sache
bis dahin immer mit Schlaglot in genäßtem Borax gemacht, aber
trotzdem der Borax gehörig feucht ist, so kommt es vor, daß er auf
dem runden Draht nicht halten will und wenn nicht ganz mhig mit
demselben umgegangen wird, er auf der Esse immer, bevor das Schlag-
lot zum Schmelzen kommt, jabfällt. Könnte mir vielleicht einer der
werten Abonnenten ein anderes Lötmittel oder sonst etwas angeben,
das sich besser bewähren würde? Zum voraus besten Dank.

499. Wer erstellt Wasserräder in nur guter Konstruktion?
Eiserner Wellbaum und Rosetten sind noch gut, Durchmesser des
alten RadcS 3,80 m, Brette 1 m. Gest. Offerten an O. Wismcr,
mech. Drechslerei, Birmensdorf bei Zürich.

49t. Wer liefert oder ist Verkäufer von trockenen, guten Birken-
hälblingen und nußbaumenen Dolden oder Hälblingen? Gest. Offerten
an O. Wismer, mech. Drechslerei, Birmensdorf bei Zürich.

492. Wer hätte einen gebrauchten Motor, 4—6 RL, mietweise
abzugeben? Bet Zufriedenheit wird derselbe dann gekauft. Offerten
mit Angabe der Kraft, des Kaufs- und Mietpreises sind zu richten
an Jakob Roth, Wagner, Kirchberg (Bern).

493. Welches Geschäft liefert Acctylengaskochherde, regulierbar,
für einen Gasdruck von 6—3 ein Wassersäule, an Wiederverkäufer?
Offerten an Alb. Gras, Stein a. Rh.

494. Was ist zum Schleifen von Maschinenhobelmessern am
geeignetsten, Schmirgel oder Naturstein? Welche Tourenzahl per
Minute ist erforderlich bei einem Scheibendurchmesser von 30 om?

496. Benötige in nächster Zeit ztrka 100 Bettladenrahmen
Louis XV. Wer liefert solche und zu welchem Preis? Offerten
unter Nr. 405 befördert die Expedition. Nehme auch Offerten ent-
gegen von fertigen Bettladen, tannen, roh.

498. Wer liefert Maschinen zum Strohflechten? Offerten an
I. Schwarzenbach, Genf.

497. Wer liefert Tongefäße (Kannen für galv. Bäder) von
100—150 Liter Inhalt, aus garantiert säure- und alkaltbeständigem
Steinzeug? Offerten per Liter Inhalt erbeten. Event. Aufgabe von
diversen Bezugsquellen wird bestens verdankt.

498. Wünsche mit größerem mechanischem Geschäft Verbindung
behufs gemeinschaftlicher Ausführung von Einrichtungen, zum Zweck:
Rauchreinigung bei Dampfkaminen, denen Rauch von Saarkohlen zc.

entsteigt. Vorproben sind gemacht. Erfolg sicher. Anmeldungen an
die Expedition unter Nr. 408.



394 annotierte f^nieijertfdje £janbtoerfer=3rttnng (Organ für bie offtgiellen Sublilationen beS ©cptoeij. ©etoerbebereinJ). 5Rr. 19

998 b

feGas-, Uasser- und Sanitäre Artikel en gros. S?
0Ö

£ Msaziajrer $ Co., z**» ». Zürich 4

Sliîi5î3®Sî4g5î.

Stuf ffrage 341, SO^eobor Soetfdjer in Sugern, SJtepräfentnnt
ber Société Anonyme des Arts Graphiques iit (Senf toünfdjt mit
ffrageftelter in Serbinbung gu treten.

Stuf (frage 348, ©etoiinfdite SIMM fiir ®rucfluft ober eleh
trifdjen Intrieb liefert 3. Solbe, Ingenieur, KüSuadjK'Jtmd), unb
bittet ben ffrageftelter, fid) mit ihm in Serbinbung gu fe^en.

Stuf grnge 348, StMM, mittetft ®rucftuft angetrieben, hefte»
amerifanifcbeB ffabritat, liefert für aüe bortommenben 3wecfe 3-
SBalttjer, 3nbuftrte=Stgentur, 3nrid) I.

Stuf ffrage 354, SBenben @ie fid) an 3. SBaltber, Qnbitftrie*
Agentur, Rurich I, Welcher fotoobt bie fßapierftreifens2Bäd)teruf)ren,
Stiftern Sürt, tote and) biejenigen mit SjSafiierjifferblatt, ©pftem §atjn,
in gang gubertäffiger SluSfübrung liefert.

Stuf ffrnge 355. SCßir tiefem gufjetferne Slbtrittjdjalen unb
gufjeifeme Stohren billig |t. Singeng Kramer u. Sie., augern.

Stuf ffrnge 356, SBted). ©djinbetfabrit 3- 3- Stenotb, ©taufen
bei Sengburg, liefert fdjöne 3tunbfd)inbe!n. SDtufter unb SßretBangabe

gu ®ienften.

Kanderner

Feuerfeste Steine nnil Erde
der Thonwerke Rändern

(Generalvertretung für die Schweiz.) 972

Fayence-Waiici-PSatfeini
Uni, Viereck und Achteck und Dessin-Pliittchen.
Auch zu Einlagen in Waschtische, Buttets etc.

E. Baumberger & Koch
Telenhon Baumatepiaiienhandluno Teie*r.-Artr.:

No. 2977. BASEL, Asphalt-Basel.

Stuf ffrnge 357. ©djulfdjiefertoanbtafetn, eingerahmt unb tut»
eingerahmt, mit ober ohne ©eftett, liefert bie ©djiefertafetm unb
3ünbhötgd)enf«brif Kanberbrücf=ffrntigen. SflretSliften 2C. flehen gu

®ienften.
Stuf ffrage 359. Sßenben ©te fid) an DJtiiüer u. Sie., Usine

du Molage, Aigle, ©pegiatgefdjäft für Snubfjolgfd)nitttoaren.
Stuf 8frage 359. SDtütter u. ©ie„ Saugefdläft unb ©äge, Steffis*

hurg, totinfcfjen mit bem ffrageftelter in Serbtnbung gu treten.
Stuf (frage 359, Kann 3hnen fragtidje ©tlegenfproffen fet)r

bittig liefern. SMn[d)e mit 3hnen in Untertjanblung gu treten.
St. SNathib, 3ürid) II.

Stuf ffrage 360, SBenben ©te fid) nu ben Jöertreter St. Somer,
3ürich I, Sertretung fiir SPempergufj (fdjmiebbar).

Stuf (frage 361. Shorten* unb Seimöfen tiefem in beften

©pftemen Stmotb Steintet u. Sie., löafet. Um entfpredienbe Offerte
machen gu tonnen, bitten um birette Stufgabe näherer SJtitteitungen.

Stuf ffrage 361, Sfrocfenanlagen evftettt at« Spezialität tn alten

©rofjen 3- S- Stunner, §etgung8= unb SentitattonBgefcbäft, Ober»

ugtoil (@t. ©atten).
Stuf ffrage 362, ffaçonbôbel tiefem tn fauberfter SluSfübrung

Stmotb Srenner u. (Sie., Safet.
Stuf (frage 363, fjabe 1—2 SBaggonB bitrre SCannenbretter

bon 18 mm an, tetttoeife ahgetantet, fofort hittigft ahgugehen. St.

Kiibne, Sidjtenfteig.

Stuf (frage 368, föabe ein ©ctjtoungrab Pott 160 cm $urtf)*
meffer mit ober ohne Söette htttigft gu bertaufen. Slb. Sütbt, ©pegiaP
gefdjäft pat. Stcetplenapparate, fèerbltgen (Sern).

Stuf (frage 368, Sefipe mehrere ältere ©chtoungräber bon
105—120 cm ®urd)meffer unb 30 mm Sohrung, bie 3bnen gang

billig abgeben tonnte. Sitte um 3h« Stbreffe. @. Seherer, £öfs.

Stuf (frage 370. Söenben ©ie fid) befmfB 3folation an St.

Somer, 3ürirt) l Sertreter fiir SDtebufntitptatten.
Stuf ffrage 370, Sie hefte Slbbilfe werben ©te mit fünftttdjer

Sentitation ergieten. ®ie Sentilatorenfabrit ffrip SBnnberti borm.

Kiinbig, SBunberti u. ©ie. in Itfter ftebt mit Sergnügen gu 3b«"
®ienften, fei e8 für Offerte tn Sentilatoren Perfdjtebener ©pfteme,
fei e8 hehufS StuBnrbeitung eines Sßrofefte8.

Stuf ffrage 370, ffragticbeB StrheilStotat mu6 im SBinter ehCnfo

ber ®älte außflefefet fein, toie ©ie jefet an übermäßiger &iëe i^ben.
©egen heibeS tonn 3hneit untenftehenbe ffirma geeignete ©rfjupmittct
an fjanb gehen. @d)toeig. Kort* unb 3fotiermtttel*2Ber(c ®iirrenafch

(Stargnu).
Stuf ffrage 373. 3d) empfehle 3hnen ©uböotith als biretten

Selag auf Selon für SBertftattgtoecte. SJiufter unb Sßrofpefte erhalten
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Auf Frage 341. Theodor Loetscher in Luzern, Repräsentant

der öoeiöts àouMre äes rlrts Kraxbigues in Genf wünscht mit
Fragesteller in Verbindung zu treten.

Auf Frage 348. Gewünschte Meißel für Druckluft oder elek-

irischen Antrieb liefert I. Kolbe, Ingenieur, Küsnacht-Zürich, und
bittet den Fragesteller, sich mit ihm in Verbindung zu setzen.

Auf Frage 348. Meißel, mittelst Druckluft angetrieben, bestes

amerikanisches Fabrikat, liefert für alle vorkommenden Zwecke I.
Walther, Industrie-Agentur, Zürich I.

Auf Frage 334. Wenden Sie sich an I. Walther, Industrie-
Agentur, Zürich l, welcher sowohl die Papierstreifen-Wächteruhren,
System Bürk, wie auch diejenigen mit Papierzifferblatt, System Hahn,
in ganz zuverlässiger Ausführung liefert.

Auf Frage 353. Wir liefern gußeiserne Abtrittschalen und
gußeiserne Röhren billigst. Vinzenz Kramer u. Cie., Luzern.

Auf Frage 33k. Mech. Schindelfabrik I. I. Renold, Staufen
bei Lenzburg, liefert schöne Rundschindeln. Muster und Preisangabe
zu Diensten.

f«uki'fk8te Ztkink Mil Là
âor Vtlonvorks Muckern

(ûsngrntvsrtrànK Mr àis Lebrvsi/..) 972

llnî, Visrsotc unct àtrtovl! unct Osssin-LIìMobsu.
àob iiu tZintnAsn in Vasobtisobg, Lotlots sto.

L. ZaumbsrAsnZ- kooii
-ràlion

2377. àsMIt-àl.

Auf Frage 337. Schulschieferwandtafeln, eingerahmt und un-
eingerahmt, mit oder ohne Gestell, liefert die Schiefertafeln- und
Zündhöizchenfabrik Kanderbrück-Frutigen. Preislisten ec. stehen zu
Diensten.

Auf Frage 359. Wenden Sie sich an Müller u. Cie., Usine
àn Notnge, öügle, Spezialgeschäft für Laubholzschnittwaren.

Auf Frage 389. Müller u. Cie., Baugeschäft und Säge, Steffis-
bürg, wünschen mit dem Fragesteller in Verbindung zu treten.

Auf Frage 359. Kann Ihnen fragliche Stiegensprossen sehr

billig liefern. Wünsche mit Ihnen in Unterhandlung zu treten.
A. Mathis, Zürich II.

Auf Frage 3KK. Wenden Sie sich an den Vertreter A. Borner,
Zürich I, Vertretung für Temperguß (schmiedbar).

Auf Frage 3K1. Trocken- und Leimöfen liefern in besten

Systemen Arnold Brenner u. Cie., Basel. Um entsprechende Offerte
machen zu können, bitten um direkte Aufgabe näherer Mitteilungen.

Auf Frage 3K1. Trockenanlagen erstellt als Spezialität in allen
Größen I. P. Brunner, Heizungs- und Ventilationsgeschäft, Ober-
uzwil (St. Gallen).

Auf Frage 3KL. Fayonhöbel liefern in sauberster Ausführung
Arnold Brenner u. Cie., Basel.

Auf Frage 3K3. Habe 1—2 Waggon« dürre Tannenbretter
von 18 mm an, teilweise abgekantet, sofort billigst abzugeben. A.
Kühne, Lichtensteig.

Auf Frage 3K8. Habe ein Schwungrad von 169 om Durch-
messer mit oder ohne Welle billigst zu verkaufen. Ad. Lüthi, Spezial-
geschäft pat. Acetylenapparate, Herbligen (Bern).

Auf Frage 3K8. Besitze mehrere ältere Schwungräder von
195—129 om Durchmesser und 39 mm Bohrung, die Ihnen ganz

billig abgeben könnte. Bitte um Ihre Adresse. G. Leberer, Töß.

Auf Frage 370. Wenden Sie sich behufs Isolation an A.
Borner, Zürich I, Vertreter für Medusatilplatten.

Auf Frage 370. Die beste Abhilfe werden Sie mit künstlicher

Ventilation erzielen. Die Ventilatorenfabrik Fritz Wunderst vorm.

Kündig, Wunderst u. Cie. in Mer steht mit Vergnügen zu Ihren
Diensten, sei es für Offerte in Ventilatoren verschiedener Systeme,
sei es behufs Ausarbeitung eines Projektes.

Auf Frage 370. Fragliches Arbestslokal muß im Winter ebenso

der Kälte ausgesetzt sein, wie Sie jetzt an übermäßiger Hitze leiden

Gegen beides kann Ihnen untenstehende Firma geeignete Schutzmittel

an Hand geben. Schweiz. Kork- und Jsoliermittel-Werke Dürrenasch

(Aargau). ^
Auf Frage 373. Ich empfehle Ihnen Euböolith als direkten

Belag auf Beton für Werkstattzwecke. Muster und Prospekte erhalten
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Courvoisier & Hotz, Biel
Einzige Vertreter für die Schweiz der berühmten Stahlwerke Sandviken (Schweden).

Spezialität alle Arten Qualitäts-Stahle wie:

Tiegelyuss-Werkzeug-Sfahle, Maschinen-Stahl, Schweiss-Stahle, Bohr-Stahle
bewährt auf jedem Gestein, Knüppel, Billette, Schmiedstücke für Maschinenbau. 1086 a

Stahldraht. — Warmgewalzte, nahtlose Dampfkesselrohre. — Stahlröhren.
Kaltgewalzte Bandstahle bis 0,03 mm Dicke für Zugfedern, Bandsägen etc.

Srste Referenzen zur Verfügung. Maschinen, Werkzeuge, Ambosse.

©te auf Verlangen gratis hon gelij Seran, bautedjn. Sureau in
3ürib V.

Sluf grage 373. 3ur ©rftettung eines foliben unb billigen
SBerfftattbobenS eignet fiefr am heften imprägnierte gmhipflafterung.
3u toeiterer SluStunft finb gerne bereit ©ribt, fahler u. Sic., Sttrgborf.

Sluf jjrage 373, 3118 foliben unb bittigen Sobeit in eine ©tetatt»
bearbeitungSmertftätte empfehlen mir ben beliebten Sobcnbelag aus
ftepenben §olzftöctli. SBünfcpen mit grageftetter in Serbtnbung ju
treten. Sfrtotd u. Sie., Saugefbäft, Spur.

Sluf grage 376. ©in ifementboben als SEerraffe auf §o!?=
halfen unb Sretterboben ift nie tnafferbiept. Sie miiffen eine 3foliernng
baztoippen paben. SBenbctt ©ie fiep bespalb an Sränbll u. ©ie. in
Jorgen.

3luf grage 380. Srennfientpel berfertigen als Spezialität
®attbenmeicr u. Steper, ©rabter* unb Sräge=3lnftalt, .Qitrirf) 1.

Antielaeolith-Asphalt
öl- und säurefester Fussboden.

-g- 14095 -§• ^tytd §> 14095 +
bester Dachlack, läuft nicht ab, hält 5 Jahre, kann

kalt gestrichen werden

Weber's Carbolineum
bestes Imprägnirmaterial. 826 d

Prospekte und Preise gern zu Diensten.

C. F. Weber, Mutlenz-Basel
Holzcement-, Dachpappen- und Asphaltfabrik.

Gegründet 1846.
Aelteste und grösste Firma der Branche.

lr m t lYt 0ID5 - ltK t »t c tv
itenban î»e» Darner Dtaht-®Ijeater», Dir Ddtreiner-

arbeiten, ifhäne, ©ntmiirfe, SorauSmape uub Sebingungen liegen
int Sureau, äeugpausgaffc 4, hormittags hon 8—12 unb naepmittags
bon 2—5 ilpr zur ©tnfiept auf. UebernapmSofferten finb berfd)loffen
mit Slufpprtft „Seubau Serner ©tabbSEpeater, ©epretnerarbeiten"
bis 16. 3luguft franfo im oben bezeichneten Sureau etitzuretepen.

îieferung w» ®an- ttttb Dteinjenß-UäÜaen unb bic

Dyainagearbeiten für bic (!Bntmä|)Ternng ber §dpaerjt-
wiefett innpnau a, Jl. ®te Siape, Sauuorfcprtften unb
ISlane tonnen bei Start SoÜentoeibcr, Banbtotri im ®orf*ßangnau,
etngefepen toerben, toelcpem bis 15. Sluguft bie Offerten fcpriftlicp
unb berfcploffcn mit ber Sluffcprtft „®rninage" einzureidpen finb.

&nf brut $taat»gnte Pünfterlingen merben Drainage-
arbeiten «nb bir ©rfteilnng einer Straffe auf bem ©ub<
tntffionStoege oergeben, ijhäne, Saubefcprtebe unb SluSfupritngSs
bebittgungen fönnen bei ber ©utSberroaltimg in Stiinfterttngen eiit=
flefepen toerben. UebernapmSofferten finb bis 20. Sluguft bem tpurg.
gtnanzbepartement tn grauenfelb etnzureiepen.

y«*« ber §irrtfre»(je«<>||fe«f(hrtft $annenberg in Sattel
(©cpmpz) toirb bie ©rßeJinng einer zirka 500 Peter langen
gtvaß* pr Sfrmfunetiä auöqef trieben. Ucbernabm8oft'crten finb
btS 20. Sluguft ait ben Sräfibenten ber ©enoffenfdpaft, ©emeinberat

t tit «Sof'h einzureichen, toelcper and) weitere SluSfunft

Die <ßrb- nnb Zenrentarbetten für bie ©rweiternng
nnb fiarrehtian ber §taat«ftralfe in &rbnn, S'äne unb
Saubefcprieb föntten auf bem Suteatt ber DrtSborfteperfdpaft Slrbon
etngefepen Werben. ®te UebernapmSofferten finb bis 15. Sluguft an
bas tpurg. ©trapew unb Söaubepartement tn grauenfelb cinzufenben.

Diefernng »an 10—11 ®annen i-Dalken, Dänlen tc.
franfo ©tatton töonabuz für einen |tenbau in liant, Offerten
für foforttge Lieferung gegen bar erbeten an SU Staiffen, Siöbefr
fabrif in StabtuS (©raubiinben).

Die (Oetneittbe (Onarba (©ngnbin) eröffnet Sîonfurrenz über
bas Ralfen ber (Snellen nnb bie ©rridjtnng eine» llefer-
nair» für bie Dtalfevleitnno ber fraktinn ©iarfnn.
Offerten toerben entgegengenommen bis 15. Sluguft bom ©emeinbe*
üorftanb.

Ddrnlljan»- nnb ®nrnljaUe-|tenban ftüfmadit-lüridj.
Di« (Oipfer-, ©lafer- nnb Ddfreinerarbeiten. $läne, jßor»
jdjrtften unb SorauSmape finb bei 3. Srfeprer, Slrcpiteft in Qürtcp,
einzufetten unb finb bie Offerten bis 16, Sluguft herfcploffett unb mit
ber Sluffcprtft „©cpttlpauSbau" berfepen einzureichen an ben fßräfh
benten ber Saufommtffton, Ingenieur 6. Srunner«Sogt tn ©olbbaep»
Sfiipnadpt. ©ingabeltften toerben feine berfanbt.

Die ®rb-, Daten-, Panrer-, Zimmer-, gdfreitter-,
®iz>fer-, ptaler-, §penßler-, §dtlaffer- nnb Dadtbedter-
arbeiten für ein »tene» gdjnUjan» jn finfterlrennen,
tptäne, SSauOoifcprtften tu. fönnen bis 16. Sluguft tn ber SBtrtfcpaft
©rofs zu gtnfterpennen, fotoie bei fffaul Ulerrin, Slrcpiteft, 9teupau8=
ftrape 14 tn S3tei, etngefepen toerben. Offerten für biefe Sirbetten,
lieber für bie ©efamtarbett, finb bis zu biefem ®atum bei §rn. Herrin
ober bem fßräfibenten ber a3attfommlffion, 3, ©ottfr. ffßrobft, ginfter»
pennen, einzttreiepen.

$iir ba» Dirnilijebiinbe anf bent prüdtfelb in Dem
toerben attSgefcprieben :

1. ®ie Zimmerarbeiten (tonftruftionspolz ztrfa 500 uF).
2. ®ie iiefernng nan gufzeifernen nnb fdjmiebeifernen

Dänlen, famie nerfdjiebetter Danfdtmiebearbeiten.
®ie iöebtngungen fönnen bei ben bauleitenbcit Slrcpiteften,

ißrince & Sôégttin in Sieuenburg, fotoie bei Slrcpiteft Séguin in Sern,
Saupenftrapc 1, etngefepen toerben, toofetbft auep ©ingabeformulare
ZU beziepett finb. Offerten finb bis 12. Sluguft mit ber Sluffdprift :

„5Dienftgebäube Srücffelb" (Zimmerarbeiten bezto. ©ifentieferung) ber
©eneralbireftioit ber fdjtocizevifdjen Snnbesbapnen in Sern einzu*
reidjen.

Dia ®rridjtn»tß einer nenen Jibartanlage mit anta-
ntatifdrer $)>ülnng nnb ©elviffatr» im ffäbt, §d(nljje-
bänbe in Baratt, ebenfo bie Deräubernng ber ifälfernen
Ddreibetnänbe nnb bie ©errajjababen. ffhäne unb Sor=
fepriften fönnen auf bent Sureau ber ftäbtifepen Saubertoaltung ein»
gefepen toerben, toofetbft Offerten bis 10. Sluguft einzureiben finb.

Dia ©enteinbe gilTeln ift tn ber Sage, tpr gdrntttatt» zu
ranawieran unb zum Seit nrnjitkanan. lieber bie Panrar-,
Zimmermann»-, fdjrelner-, (Diafer-, §|teneler- nnbz aFHjmww < ttttv
DdjlaflTerarlteiten mtrb Sîonfurrenz eröffnet. Offerten finb fdprift»
liep unb berfeptoffen mit ber Sluffcprtft „©cpulpauSbau" bis zum
10. Sluguft bem ©emeinberat einzuretepen. Sic Sauborfdprift liegt
bei ©emeinberat Srogle znm „Slbler" zur ©tnfidpt offen.

Der Perwaltnngwrni ®rab» eröffnet Sîonfurrenz für ben
Itenkau eine» Dieljldjanfc« in ganken-Wberfelj. Offerten
ftnb berfdjloffen mtt ber Sluffcprift „Siettbau in ßanfen" an SfMfibent
Setfcp bis 18. Sluguft einzureiben, bei toelbem Slan unb Saubefbrieb
zur ©tnftbt aufliegen.

SdrlalTarartieiten. Die ©rfteiinnö ber ©Itter nnb
®are |tt ber ©infriebianng am jfrtebljaf ©njettbitltl
Ziiridjf, Sic Stätte liegen im §obbauamt ber ©tabt fjürib (Soft'
gebäube) zur ©tnftbt auf, too aub bic gebrüeften SorauSmape mit
llebernapmSbebtngungen bezogen toerben fönnen. Offerten, mit ber

Sluffbrtft „griebpof ©nzenbüpl" berfepen, finb bis SonnerStag ben
14. Sluguft, abenbs 6 llpr, an ben Sorftanb beS SautoefenS I (©tabt-
paus) einzufenben.
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Lîeklcki'skt. — WsnmgeMÂiIzeîe, nsktSoss vNmpîlîesselnok^e. — Sîskli'ëki'en.
Ksiîgv«,s>zrîe ksnllsiskie dis 0,03 mm I)ià Mr ^u^Màn, LaiMsìiZen à.

îrzte Zîàetl/en lur Verfügung. Hgzcîlinen, ^erk^euge. Ambozze.

Sie auf Verlangen gratis von Felix Beran, bautechn. Bureau in
Zürich V.

Auf Frage 373. Zur Erstellung eines soliden und billigen
WerkstattbodenS eignet sich am besten imprägnierte Holzpflästerung.
Zu weiterer Auskunft sind gerne bereit Gribi, Haßler u. Cie., Burgdorf.

Auf Frage 373. Als soliden nnd billigen Boden in eine Bietall-
bearbeitungswerkstätte empfehlen wir den beliebten Bodenbelag aus
stehenden Holzstöckli. Wünschen mit Fragesteller in Verbindung zu
treten. Kuoni u. Cie., Baugeschäft, Chur.

Auf Frage 373. Ein Zementboden als Terrasse auf Holz-
balken und Bretterboden ist nie wasserdicht. Sie müssen eine Isolierung
dazwischen haben. Wenden Sie sich deshalb an Brändli u. Cie. in
Horgen.

Auf Frage 38V. Brennstempcl verfertigen als Spezialität
Daubenmeier u. Meyer, Gravier- und Präge-Anstalt, Zürich I.
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dl- und sà'vksàe VnWboävn.

4. >4093 4. 4 >4095 4
bostor Oaobtnotc, läuft niobt ab, bält 6 .labrs, kann

icalt Asstrielron rvsrckon

Wskss' s Lsi'KoiîMSUIVK
bootss IinprüKiurmatorial. 826 cl

?raspàM miä ?i-oiss ssorii ?,u vmnstsii,

K. f. Ndsi', àttsn!-^8k!
Ifioliosmönt-, »avstpappon- und ^spstglisastrik.

LeSArûiià 1846.
tlvltsnt« nnä gröustv kirma äor Lranvks.

Kudmifsions-Attzeiger.
Urnba« des Keener Ktadt Tsteaters. Die Schreiner-

arbeiten. Pläne, Entwürfe, Vorausmaße uud Bedingungen liegen
im Bureau, Zeughansgasse 4, vormittags von 8—IS und nachmittags
von S—5 Uhr zur Einsicht auf. Uebernahmsofferten sind verschlossen
mit Aufschrift „Neubau Berner Stadt-Theater, Schreinerarbeiten"
bis 16. August franko im oben bezeichneten Bureau einzureichen.

Lieferung von Ton- nnd Steinzeug-Röstren und die

Dvainagearbeiten für die Entwässerung der Schmerzt-
miesen in Langn»,, a. A. Die Maße, Bauvorschriften und
Plane können bei Karl Vollenweider, Landwirt im Dorf-Langnau,
eingesehen werden, welchen, bis 15. August die Offerten schriftlich
und verschlossen mit der Aufschrift „Drainage" einzureichen sind.

Anf den, Staatsgnte Münsterlingen werden Drainage-
arbeiten nnd die Erstellung einer Straße aus dem Sub-
Mlsstonswege vergeben. Pläne, Baubeschriebe und Ausfuhrungs-
bedingungen können bei der Gutsverwaltung in Münsterlingen ein-
gesehen werden. Uebernahmsofferten sind bis L0. August dem thnrg.
Atnanzdepartement in Fraucnfeld einzureichen.

Von der Straßengenossenschaft Sonnenberg in Sattel
(Schwyz) wird die Grstellnng einer zirka 500 Meter langen
Ktraße zur Konkurrenz ausgeschrieben. Uebernahmsofferten sind
b,8 S0. August an den Präsidenten der Genossenschaft, Gemeinderat

^ ilt
Schuler, »Hof", einzureichen, welcher auch weitere Auskunft

Dir Erd- nnd Zrmentarbeitrn für die Grmritrrnng
nnd Korrektion der Staatsstraße in Arbon. Pläne und
Baubeschrieb können auf dem Bureau der Ortsvorstcherschaft Arbon
eingesehen werden. Die Uebernahmsofferten sind bis 15. August an
das thnrg. Straßen- und Baudepartement in Frauenfeld einzusenden.

Lieferung von 10—11 Tonnen l-Kalken, Säulen :c.
franko Station Bonaduz für einen Neubau in Ilanz. Offerten
für sofortige Lieferung gegen bar erbeten an Pl. Maissen, Möbel-
fabrik in Radius (Graubünden).

Die Gemeinde Guarda (Engadin) eröffnet Konkurrenz über
das Fasten der Gnellen und die Errichtung eines Dieser-
ooir» für die Wasserleitung der Fraktion Giarsun.
Offerten werden entgegengenommen bis 15. August vom Gemeinde-
vorstand.

Schulst«,,»- und Turnstalle-Ueubau Küßnacht-Zürich.
Die Gipser-, Glaser- nnd Kchreinerarbeiten. Pläne, Vor-
schriften und Vorausmaße sind bei I. Kehrer, Architekt in Zürich,
einzusehen und sind die Offerten bis 16. August verschlossen und mit
der Aufschrift „Schulhausbau" versehen einzureichen an den Präsi-
denten der Baukommission, Ingenieur C. Brunner-Vogt in Goldbach-
Küßnacht. Eingabelisten werden keine versandt.

Die Erd-, Keton-, Maurer-, Zimmer-, Schreiner-,
Gipser-, Maler-, Spengler-, Schlosser- und Dachdecker-
arbeiten für ei« neues Schulhaus zu Finsterstennen.
Pläne, Bauvorschriften ,c. können bis 16. August in der Wirtschaft
Groß zu Finsterhennen, sowie bei Paul Perrin, Architekt, Neuhaus-
straßc 14 in Viel, eingesehen werden. Offerten für diese Arbeiten,
lieber für die Gesamtarbeit, sind bis zu diesem Datum bei Hrn. Perrin
oder dem Präsidenten der Baukommission, I. Gottfr. Probst, Finster-
Hennen, einzureichen.

Für das Dienstgrbäude anf dem Krückfeld in Kern
werden ausgeschrieben:

1. Die Zimmerarbeiten (Konstruktionsholz zirka 500 11^).
s. Die Lieferung uon gußeisernen und schmiedeiserne«

Säulen, sowie verschiedener Kauschmiedearbeiten.
Die Bedingungen können bei den bauleitendcn Architekten,

Prince ck Bögnin in Neuenburg, sowie bei Architekt Béguin in Bern,
Laupenstraßc 1, eingesehen werden, woselbst auch Eingabeformulare
zu beziehen sind. Offerten sind bis 12. August mit der Aufschrift:
„Dienstgebäude Brückfeld" (Zimmerarbeiten bezw. Eisenlieferung) der
Generaldirektion der schweizerischen Bundesbahnen in Bern einzu-
retchen.

Die Errichtung einer neuen Abortanlage mit auto-
matischer Spülung und Gelpissoirs im städt. Kchulge-
bände in Aarau, ebenso die Veränderung der hölzernen
Scheidewände und die Terrazzoböden. Pläne und Vor-
schriften können auf dem Bureau der städtischen Bauverwaltung ein-
gesehen werden, woselbst Offerten bis 10. August einzureichen sind.

Die Gemeinde Sisseln ist in der Lage, ihr Schulstaus zu
renovieren und zum Teil umzubauen. Ueber die Maurer-,
Zimmerman««-, Schreiner-, Glaser-. Spengler- und
Kchlosserarbeiten wird Konkurrenz eröffnet. Offerten sind schrift-
lich und verschlossen mit der Aufschrift „Schulhausbau" bis zum
10. August dem Gemeinderat einzureichen. Die Bauvorschrist liegt
bei Gcmeinderat Brogle zum „Adler" zur Einsicht offen.

Der Uerwaltungsrat Grabs eröffnet Konkurrenz für den
Neubau eines Uiest schöpfe« in Kanken-Gberfetz. Offerten
sind verschlossen mit der Aufschrift „Neubau in Lankcn" an Präsident
Vetsch bis 18. August einzureichen, bei welchem Plan und Baubeschrieb
zur Einsicht aufliegen.

Kchlosserarbeiten. Die Erstellung der Gitter und
Tore zu der Einfriedigung am Friedhof Gnzenbüstl
Zürich. Die Pläne liegen im Hochbauamt der Stadt Zürich (Post-
gebäudc) zur Einsicht auf, wo auch die gedrückten Vorausmaße mit
Nebernahmsbedingungcn bezogen werden können. Offerten, mit der
Aufschrift „Friedhof Enzenbühl" versehen, sind bis Donnerstag den
14. August, abends 6 Uhr, an den Vorstand des Bauwesens I (Stadt-
Haus) einzusenden.
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